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merk)Jamkeit — un0 eit mebr noch e1in einhbeitlidheres au)jammengehen Der /Ratholi)dhen Wtiyionsobern manchen Miijlionsländern erfordern Doch e1 DAarT
nicht jein Bewenden a  en Dıe konrte)lionelle ypaltung hat innerhalb DEr Tilten

het eın übermaX DO Yieblo)igkeit auTt allen Geiten ausgelö DAas 11881 Dem
en Cbhrilt: unND Den ethildhen Hielen Der Oriltlichen eligion L1 \romMmltien er  5  z
pruch teht unD Der nichtqrıltlichen Ylielt zuUmMm großen Urgern 170 S Ut DAarım
TLeuDdig A egrüben Wenn en Ohriltlichen Konfe)lionen einlichtige Yltanner daheım
unD au Dem Nii)ionstelde 0AS Bewußtlein Der Yıiebespilichi geaenüber Den
(Blauben gefrenntfen Brüdern wachzururen )uchen unD Diejem Ginne Derdienen DieE
en Bemühungen peziell DEr anglikanı) en Kreije unjere autfrichtige Sympathie

Ylste ÜT EeIN TIeO-(vagl Da3u auch Den ver)öhnlichen Irtikel DON WroT mıi  ın
es Yiebeneinandermirken DEr katholildhen unD proteltantıj Hen Ytijjionen Den
R0 möglıc) : 19153, Schwager
raun, e0T1g, ZUre Derr Mechisguüiltigieit DDer Den enl

©OuHgebieten Jnauguraldifjertation. Greifswald,
Die vorkiegendeiN)ertation beldärttigt 103 mit aBiIuelien ema, 0AS au

Den AtiNonstreunDd intere)}ierf. Der Berraller e zunäch!t jelt, DaR Öie zugehörig  s
Reit andern kein (Chehindernis inne 0es B( bildet Au
Dürfen Öie (EFingeborenen nıcdh als geiltig 19 minderwertiq betirachtet wervden Daß lie
ge|Hättsuntähig Betracdhtet IiMan Oie rage DD Der ormellen Geite \ eraibt
1ch, Da DiEe Schußgebietsgejeßgebung 3WarL PeINe CheldhlieBungstorm jeitgeleßt bat
Jür Oie (£hen wilden Weiben unDd EINE andere yür Öie (Chen wilden (kingeborenen,
aber keine TÜr 01e Witilcdhehe Daraus tolgerten ver  iedene He  siehrer DAaR auch
Reine qgültige (£he wilden Weiben unD (Eingeborenen )\hlo)en wmervden könne,
OAaB Oie bisher DOTL Dem Standesbeamten gelloNenen ı)hehen ungülfig eien YJlit
emj)elben Kecht könnte Man aber au 9 meint Oie )on]tigen Rechtsgelchätte
wilden (kingeborenen unDd Weipßen jür ungıiltig erk1la DOCH nicht 3 Denken
it Außerdem en DIe eHorden Oie bisher beitehenden eis als gültig
beirachtet Dagegen kKönnen nach Dem al}er OiEe Bouverneure Ta ihNrer Ddele
gierfen (Bemalt iı)Oehen vDerbieten

Jm Rahmen KRezenlion Ut nicht möglich, 3 Den in Der Schrift berührien
rragen Stelung A nehmen Ylsır egnügen uNS, aut DIie recht Neißige Sf{uDdie InNZU  s  z
weilen VDiet Ob] M

* Oreili, Tonrad DON Allgenteine Heligionsgeldtdhte, anD Auflage Onnn
(Wiarcus unDd Weber) 1911 qrı 80 un9 420)

Diejer er and 0es ıon qgu{i eingerührten Vehrbuches enthält OiE
(Einleitung unDd DIie Schilderung Qer KReligionen Der Suranildhen (Brunppe Der Hamiti)dhen
unD Semitijdhen ıyamiltıe Yıie (kinleitung efinier Keliaion als bewukRte
DOL dem (B5öttlidhen unDd nımmtz Schleiermacder alle OTEl Beilteskrärtte erItan
YNille unDd (Berühlslieben Tür Oie )ubjekRtive Keligio)ität AUn)pruch Üıre (EntTaltungBA e N CO unDd Vebensäußerungen 0S religiöjen Bewußtjeins nenn: annn Te eligion
biektiven 0Der pOolitiD hiltori)dhen GSinne (Ban3z bejonders lejenswert 1 Der1

„KRultur unD Keligion“, weldhem TE DON Dem Tund)a ausgeht DUrCH Öie
Rultur ordnet men)cdlicdhes Denken, en unD ırühlen H 0Öie Yltelt unftfer Durch
Die eligion ordnet 1 unDd Die Ylselt ott 1nfer. DadurcHh enfitebht EeINE Wecjel:
WILKUNG, Deren Schilderung bei Te Broßzügigkeit 11881 Bedankenreidhtum verein1igi A DE PE U VSeIbit yJür Oie Katholilche KRanzel en 100 Au Diejem Ab)Hnitt wertvolllte Anregun  3
gen e1 verhe \ich Te nıcht DAaR Rulturfeindliche Keligionen 7gibi WIe Buddhismus unD0 J)lam unD DAaR umgekehrt religionsteindliche Rul-=z
turen aibt unDd egeben bat Sehr wohltuend berührt au c $Jrellis )age

ÖiEe weıtverbreitete Anlicht moDderner Religionshiltoriker wona jeDde eligion
gleicdhes relatives Recht belige WIie OIiE anDdere 15)


